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Planverfahren

Bekanntmachung der Stadt Sandersdorf-Brehna über die öffentliche 
Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplanes der Innenentwicklung 
„Wohnpark Glebitzsch“
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna hat am 29.09.2021 
in öffentlicher Sitzung die Aufstellung des Bebauungsplanes 
der Innenentwicklung "Wohnpark Glebitzsch" gemäß § 13a 
BauGB beschlossen. Anlass für die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes ist die Wiedernutzbarmachung von Flächen eines 
brach liegenden Gewerbegrundstückes inmitten der Ortschaft 
Glebitzsch. Mit dem Planvorhaben sollen die planungsrechtli-
chen Voraussetzungen geschaffen werden, diese innerstädti-
sche Fläche zu einem attraktiven Wohngebiet zu entwickeln.
In gleicher Sitzung hat der Stadtrat den Entwurf des Bebau-
ungsplanes der Innenentwicklung „Wohnpark Glebitzsch“ 
(Stand August 2021) gebilligt und beschlossen, diesen gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen. Parallel werden, gemäß 
§ 4 Abs. 2 BauGB, die Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange, deren Belange berührt werden, zur Abgabe einer 
Stellungnahme aufgefordert. Der räumliche Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes umfasst die Flurstücke 276, 379, 3/4, 
381, 383, 385, 387, 74/44 und 195/30 der Flur 1, Gemarkung 
Glebitzsch und ist im Anschluss an diese Bekanntmachung 
dargestellt.

Der Bebauungsplan der Innenentwicklung nach § 13a BauGB 
wird ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB aufgestellt. Bei der Aufstellung eines Bebauungsplanes 
im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB sind die 
Vorschriften des vereinfachten Verfahrens nach § 13 Abs. 2 Satz 1 
Nr. 2 und 3 sowie Satz 2 BauGB anzuwenden. 
Von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung über die 
Ziele und Zwecke der Planung gemäß §§ 3, 4 Abs. 1 BauGB 
wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB abge-
sehen.

Der Entwurf des Bebauungsplanes (Stand August 2021), beste-
hend aus der Planzeichnung Teil A und den Textlichen Festset-
zungen Teil B wird mit Begründung in der Zeit

vom 01.11.2021 bis einschließlich 03.12.2021

Montag  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
in der Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, im Fach-
bereich Bau- und Ordnungsverwaltung, Zimmer 24 in 06792 

Sandersdorf-Brehna gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zur Beteili-
gung der Öffentlichkeit ausgelegt. Bitte beachten Sie, dass 
der Zugang zum Rathaus aufgrund der Corona-Pandemie 
weiterhin nur mit Mund-Nasen-Schutz möglich ist.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie der Entwurf 
des Bebauungsplanes sind während der Auslegungszeit 
auf der Internetseite der Stadt Sandersdorf-Brehna unter  
www.sandersdorf-brehna.de -> Bürger -> Aktuelles -> 
Öffentliche Bekanntmachungen einsehbar. Des Weiteren sind 
die Unterlagen über den Sachsen-Anhalt-Viewer des Landes-
amtes für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt 
(Landesportal) zugänglich.

Die Auslegung der Planunterlagen in Papierform im Fach-
bereich Bau- und Ordnungsverwaltung der Stadt Sanders-
dorf-Brehna (Rathaus), Bahnhofstraße 2 erfolgt lediglich als 
ein, die Veröffentlichung im Internet ergänzendes Informa-
tionsangebot gemäß § 3 Abs. 2 Planungssicherstellungsge-
setz (PlanSiG). Aufgrund der momentanen Lage wird gemäß  
§ 3 Abs. 1 PlanSiG während der Covid-19-Pandemie um die 
vorrangige Nutzung der Internetseiten gebeten.

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatper-
sonen) mit der Abgabe einer Stellungnahme der Verarbeitung 
ihrer angegebenen Daten, wie Name, Adressdaten und E-Mail-
Adresse zustimmen. Gemäß Art. 6 Abs. 1c EU-DSGVO werden 
die Daten im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens für die 
gesetzlich bestimmten Dokumentationspflichten und für die 
Informationspflicht Ihnen gegenüber genutzt.

Im Zeitraum der Auslegungsfrist können von jedermann Stel-
lungnahmen zum Entwurf des Bebauungsplanes abgegeben 
werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen 
mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers 
zweckmäßig. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.

Sandersdorf-Brehna, den 08.10.2021

Sabine Montag
Stellv. Bürgermeisterin
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Kartengrundlage Geobasisdaten des Landesamtes für Vermes-
sung und Geoinformation Sachsen-Anhalt Stadt Sandersdorf-
Brehna Gemarkung Glebitzsch Flur 1 Aktenzeichen: B82-7009194-
2021-7 / B82-7010977-2021

Bekanntmachung der Stadt 
Sandersdorf-Brehna über das 
Inkrafttreten der 3. Änderung des 
Bebauungsplanes  
„Am Stakendorfer Busch“
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna hat in seiner 
Sitzung am 24.03.2021 die Aufstellung, Billigung und Ausle-
gung der 3. Änderung des Bebauungsplanes „Am Staken-
dorfer Busch“ beschlossen. Anlass für die Aufstellung des  
3. Änderungsverfahrens war die Schaffung von planungsrecht-
lichen Voraussetzungen, um die bislang uneingeschränkte 
Ansiedlungsflexibilität im Hinblick auf Betriebe des reinen 
Logistikgewebes als unzulässig fest zu setzen. Dieses Erfor-
dernis der Einschränkung mit Blick auf die Gewerbebetriebe 
aller Art dokumentiert sich entsprechend der Nachfrage, 
welche nahezu ausschließlich Logistiknutzungen beinhaltet 
sowie im Interesse der Stadt Sandersdorf-Brehna, einen ausge-
wogenen Branchenmix anbieten zu können. Im Zeitraum vom 
03.05.2021 bis einschließlich 04.06.2021 fand die Öffentlich-
keitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB statt. Parallel wurde 
die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB durchgeführt.
Der räumliche Geltungsbereich des Plangebietes befindet sich 
in der Gemarkung Heideloh, südlich der Erschließungsstraße 
„Auf der Sonnenseite“. Er grenzt östlich an den Geltungsbe-

reich des Bebauungsplanes „Am Stakendorfer Busch-Ost“ 
Gemarkung Sandersdorf und ist im Anschluss dieser Bekannt-
machung dargestellt.
In öffentlicher Sitzung des Stadtrates der Stadt Sandersdorf-
Brehna am 29.09.2021 wurde der Abwägungsbeschluss und 
der Satzungsbeschluss zur 3. Änderung des Bebauungsplanes 
„Am Stakendorfer Busch“ in der Fassung vom 09.08.2021, 
bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den Textlichen 
Festsetzungen (Teil B) gefasst. Die Begründung nebst Anlagen 
wurde gebilligt.
Die 3. Änderung des Bebauungsplanes „Am Stakendorfer 
Busch“ der Stadt Sandersdorf-Brehna tritt am Tage dieser 
Bekanntmachung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.
Der Bebauungsplan kann mit der Begründung ab dem Tag 
der Bekanntmachung bei der Stadt Sandersdorf-Brehna, 
Bahnhofstraße 2, im Fachbereich Bau- und Ordnungsverwal-
tung in 06792 Sandersdorf-Brehna während der verwaltungs-
üblichen Sprechzeiten von jedermann eingesehen werden. 
Auf Verlangen wird über den Inhalt des Bebauungsplanes 
Auskunft gegeben. Der Bebauungsplan kann gemäß § 10a 
Abs. 2 BauGB auf der Internetseite der Stadt Sandersdorf-
Brehna eingesehen werden. Des Weiteren sind die Unterlagen 
über den Sachsen-Anhalt-Viewer des Landesamtes für Vermes-
sung und Geoinformation Sachsen-Anhalt zugänglich.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen. Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften sowie Mängel der Abwägung gemäß § 214 Abs. 3 
Satz 2 BauGB sind unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von 
einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Stadt Sandersdorf-Brehna geltend gemacht worden sind. 
Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB).
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen 
Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermö-
gensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs 
herbeigeführt wird.

Sandersdorf-Brehna, den 08.10.2021

Sabine Montag
Stellv. Bürgermeisterin

 Siehe Karte Seite 4

Die nächste Ausgabe erscheint am  Freitag, dem 5. November 2021.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist Dienstag, der 26. Oktober 2021, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst, den Termin des Annahmeschlusses einzuhalten. 
Später eingehende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt werden.
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Bekanntmachung der Stadt Sandersdorf-Brehna über die öffentliche 
Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplanes der Innenentwicklung 
„Wohnpark am See_2021“ Zscherndorf
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna hat am 17.02.2021 
in öffentlicher Sitzung die Aufstellung des Änderungsbebau-
ungsplanes als Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß 
§ 13a BauGB, zugleich „Erweiterung Wohnpark am See_2021“ 
beschlossen. Anlass für die Aufstellung des Bebauungsplanes 
ist die Schaffung von planungsrechtlichen Voraussetzungen 
zur Erweiterung des Wohngebietes im Sinne einer Ortsabrun-
dung der Ortschaft Zscherndorf.

In öffentlicher Sitzung des Stadtrates am 29.09.2021 wurde der 
Bebauungsplan der Innenentwicklung „Erweiterung Wohn-
park am See_2021“ gebilligt und beschlossen, zu diesem 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB die Öffentlichkeit zu beteiligen. Der 
räumliche Geltungsbereich umfasst die Flurstücke 1285, 1286, 
1287, 1357, 1371, 1369, 1370, 1367, 1361, 1365, 1366, 1364, 
1379, 1377, 1375, 1398, 1400, 1401, 1406, 1389, 1390, 1391, 
1392, 1393, 1394 der Flur 1, Gemarkung Zscherndorf und ist 
im Anschluss an diese Bekanntmachung dargestellt.

Der Bebauungsplan der Innenentwicklung nach § 13a BauGB 
wird ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB aufgestellt. Bei der Aufstellung eines Bebauungs-

planes im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB sind 
die Vorschriften des vereinfachten Verfahrens nach § 13 Abs. 
2 Satz 1 Nr. 2 und 3 sowie Satz 2 BauGB anzuwenden. Von der 
frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung über die Ziele 
und Zwecke der Planung gemäß §§ 3, 4 Abs. 1 BauGB wird 
im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB abgesehen.
Der Entwurf des Bebauungsplanes (Stand August 2021), 
bestehend aus der Planzeichnung Teil A und den Textlichen 
Festsetzungen Teil B wird mit Begründung in der Zeit

vom 01.11.2021 bis einschließlich 03.12.2021

Montag  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag  9.00 – 12.00 Uhr

in der Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, im Fach-
bereich Bau- und Ordnungsverwaltung, Zimmer 24 in 06792 
Sandersdorf-Brehna gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zur Beteili-
gung der Öffentlichkeit ausgelegt. Bitte beachten Sie, dass 
der Zugang zum Rathaus aufgrund der Corona-Pandemie 
weiterhin nur mit Mund-Nasen-Schutz möglich ist.
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Der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie der Entwurf 
des Bebauungsplanes sind während der Auslegungszeit 
auf der Internetseite der Stadt Sandersdorf-Brehna unter  
www.sandersdorf-brehna.de -> Bürger -> Aktuelles -> 
Öffentliche Bekanntmachungen einsehbar. Des Weiteren sind 
die Unterlagen über den Sachsen-Anhalt-Viewer des Landes-
amtes für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt 
(Landesportal) zugänglich.

Die Auslegung der Planunterlagen in Papierform im Fachbe-
reich Bau- und Ordnungsverwaltung der Stadt Sandersdorf-
Brehna (Rathaus), Bahnhofstraße 2 erfolgt lediglich als ein, 
die Veröffentlichung im Internet ergänzendes Informations-
angebot gemäß § 3 Abs. 2 Planungssicherstellungsgesetz 
(PlanSiG). Aufgrund der momentanen Lage wird gemäß § 
3 Abs. § 1 PlanSiG während der Covid-19-Pandemie um die 
vorrangige Nutzung der Internetseiten gebeten.

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatper-
sonen) mit der Abgabe einer Stellungnahme der Verarbeitung 
ihrer angegebenen Daten, wie Name, Adressdaten und E-Mail-
Adresse zustimmen. Gemäß Art. 6 Abs. 1c EU-DSGVO werden 
die Daten im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens für die 
gesetzlich bestimmten Dokumentationspflichten und für die 
Informationspflicht Ihnen gegenüber genutzt.

Im Zeitraum der Auslegungsfrist können von jedermann Stel-
lungnahmen zum Entwurf des Bebauungsplanes abgegeben 
werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen 
mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers 
zweckmäßig. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.

Sandersdorf-Brehna, den 08.10.2021

Sabine Montag
Stellv. Bürgermeisterin

Information der Stadt  
Sandersdorf-Brehna zur  
Errichtung und zum Betrieb  
eines Heizkraftwerkes
Die Progroup Power 2 GmbH in 39288 Burg beantragte beim 
Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt die Genehmigung 
nach § 4 des Bundes-Immissionsschutzgesetztes (BImSchG) 
für die Errichtung und den Betrieb eines Heizkraftwerkes zur 
Verbrennung von Rest- und Ersatzbrennstoffen zur energeti-
schen Versorgung der Anlage zur Herstellung von Wellpap-
penrohpapier mit Dampf und zur Stromerzeugung mit einer 
Feuerungswärmeleistung von 105 MW in 06792 Sanders-
dorf-Brehna, Flurstücke 64, 127, 129 der Flur 2, Gemarkung 
Heideloh.

Verfahrensführende und genehmigende Behörde für diese 
Anlage ist das Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt. Die 
Antragsunterlagen und die dazugehörigen Unterlagen 
liegen in der Zeit vom:

04.11.2021 bis einschließlich 03.12.2021

in der Stadt Sandersdorf-Brehna
 Bau- und Ordnungsverwaltung, Zimmer 24
 Bahnhofstraße 2
 06792 Sandersdorf-Brehna

zu den üblichen Dienstzeiten öffentlich zu jedermanns 
Einsicht aus. Bitte beachten Sie, dass der Zugang zum 
Rathaus zur Eindämmung des Corona-Virus weiterhin nur 
mit Mund-Nasen-Schutz möglich ist. Eine persönliche 
Einsichtnahme in die Auslegungsunterlagen ist nur nach 
vorheriger telefonischer Terminabstimmung (Tel. 03493 
80152) möglich.

Einwendungen gegen das Vorhaben können schriftlich in 
der Zeit vom

04.11.2021 bis einschließlich 03.01.2022

schriftlich bei der Genehmigungsbehörde (Landesverwal-
tungsamt) bzw. bei der Stelle, bei der Antrag und Unterlagen 
zur Einsicht ausliegen oder elektronisch erhoben werden. 
Elektronische Einwendungen sind an TOEB.Antrag@lvwa.
sachsen-anhalt.de zu richten.

Die Einwendungen sollen neben Vor- und Familiennamen 
auch die volle und leserliche Anschrift des Einwenders 
enthalten. Aus den Einwendungen soll erkennbar sein, 
weshalb das Vorhaben für unzulässig gehalten wird.

Diese Information stellt keine Bekanntmachung im 
Sinne des BImSchG und der Verordnung über das Geneh-
migungsverfahren (9. BImSchV) dar.
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Wahlbekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung zum Vorschlagsverfahren des  
ehrenamtlichen Ortswehrleiters und seines Stellvertreters der  
Ortsfeuerwehr Zscherndorf
Am Freitag, dem 10.12.2021 findet in der Zeit von 19:00 Uhr 
bis 20:00 Uhr im Haus der Freiwilligen Feuerwehr Zschern-
dorf, Schulstraße 19, 06792 Sandersdorf-Brehna OT 
Zscherndorf das Vorschlagsverfahren des ehrenamtlichen 
Ortswehrleiters und seines Stellvertreters der Ortsfeuer-
wehr Zscherndorf in Form einer Wahl statt.
Die Vorschläge für die Besetzung der Funktionen des ehren-
amtlichen Ortswehrleiters und seines Stellvertreters können 
von allen Mitgliedern der Ortsfeuerwehr Zscherndorf bis 
zum 19.11.2021, 12:00 Uhr im Rathaus der Stadt Sanders-
dorf-Brehna, Ordnungsverwaltung, Bahnhofstraße 2, 06792 
Sandersdorf-Brehna schriftlich eingereicht werden. Wahlbe-
rechtigt sind ausschließlich die im Einsatzdienst tätigen Feuer-
wehrmitglieder der Ortsfeuerwehr Zscherndorf.

Der Ortswehrleiter und sein Stellvertreter sind gemäß § 15 Abs. 
3 Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetz des Landes Sachsen-
Anhalt für die Dauer von sechs Jahren in ihr Amt einzusetzen. 
Sie haben hoheitliche Aufgaben wahrzunehmen und sind 
durch den Träger der Feuerwehr für diesen Zeitraum in das 
Ehrenbeamtenverhältnis auf Zeit zu berufen. Zum Ehrenbe-
amten der Feuerwehr darf nur berufen werden, wer die beam-
tenrechtlichen Voraussetzungen erfüllt.
Ortswehrleiter und Stellvertreter haben die fachliche Eignung 
und Befähigung gemäß „Laufbahnverordnung für Mitglieder 

Freiwilliger Feuerwehren“ (LVO-FF) sowie die notwendigen 
Erfahrungen im Feuerwehrdienst zu besitzen und müssen 
Mitglieder der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr 
Zscherndorf sein.

Für die Wahl wird ein Wählerverzeichnis geführt. In der Zeit 
vom 29.11.2021 um 09:00 Uhr bis 10.12.2021 um 12:00 
Uhr kann durch Briefwahl abgestimmt werden. Während 
dieser Zeit hat auch jeder Wahlberechtigte die Möglichkeit, 
seine Stimme per Briefwahl im Rathaus der Stadt Sanders-
dorf-Brehna, Ordnungsverwaltung, Bahnhofstraße 2, 06792 
Sandersdorf-Brehna während den Öffnungszeiten abzugeben.
Die Briefwahlunterlagen können persönlich, schriftlich oder 
per E-Mail in der Zeit vom 29.11.2021 bis 10.12.2021 um 10:00 
Uhr angefordert werden und müssen bis  spätestens um 12:00 
Uhr des 10.12.2021 im Rathaus der Stadt Sandersdorf-Brehna 
vorliegen.
Die öffentliche Auszählung der Stimmen erfolgt am 10.12.2021 
ab 20:00 Uhr im Haus der Freiwilligen Feuerwehr Zscherndorf. 
Das Ergbenis des Vorschlagsverfahrens wird dem Stadtrat der 
Stadt Sandersdorf-Brehna anschließend zur Entscheidung 
vorgelegt.

Jana Pratsch
Sachgebietsleiterin Ordnungsverwaltung

Ende amtlicher Teil

Wildschweinpopulation im Stadtgebiet
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
vermehrt wird der Ordnungsverwaltung 
mitgeteilt, dass es zu Verwüstungen 
und Zerstörungen durch Wildschweine 
in öffentlichen Anlagen und Wegen in 
Randgebieten der Ortschaften der Stadt 
Sandersdorf-Brehna kommt.
Die Jäger sind sehr bemüht, diese 
Zustände durch Jagden im Rahmen 
des Jagdgesetzes in den Dämmerungs-
stunden zu beheben bzw. zu verringern. 
Sie sind hierbei jedoch auf Ihre Unter-
stützung angewiesen.
Bitte meiden Sie die durch Jagdhinweis-
schilder ausgewiesenen Bereiche. Das 
Betreten stellt für Sie eine erhebliche 

Gefahr dar und hindert die Jäger bei der 
Arbeit.
Die Bejagung dient nicht nur dazu, die 
Wildschweine von den Ortschaften 
fern zu halten, sondern verhindert die 
Ausbreitung von Krankheiten, indem 
der Bestand reguliert wird. Dies ist auch 

unter dem Aspekt der sich immer weiter 
ausbreitenden Schweinepest sehr 
wichtig.
Ein weiteres Problem stellt die wilde 
Entsorgung von Gartenabfällen insbe-
sondere Obst außerhalb umfriedeter 
Grundstücke dar. Das Wild wird durch 
diese Art der Entsorgung geradezu in die 
Wohngebiete gelockt. Bitte entsorgen 
Sie keine Gartenabfälle in der freien 
Natur.
Wir bitten Sie, im Interesse und zum 
Schutz aller Bürger die Jäger zu unter-
stützen.

Ordnungsverwaltung
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Mitglieder des Jugendbeirats am Eingang

Andrea Hille mit ein paar „Alten“ zum 25-jährigen Jubiläum des 
Jugendclubs

Am Sportzentrum wurde ordentlich gefeiert - und hinterher auch 
aufgeräumt!

Das DJ-Duo „Ausrasten erlaubt“ - Name ist Programm!

Veranstaltungen unter städtischer Beteiligung

Wer möchte vorlesen am Vorlesetag 19. November?
Der bundesweite Vorlesetag ist seit 
2004 Deutschlands größtes Vorlesefest 
und eine gemeinsame Initiative von DIE 
ZEIT, Stiftung Lesen und Deutsche Bahn 
Stiftung. Am 19. November 2021 findet 
der bundesweite Vorlesetag bereits zum 
18. Mal statt. In diesem Jahr stellen wir 
den Aktionstag unter das

Jahresmotto 
 „Freundschaft und Zusammenhalt“

- denn Vorlesen verbindet. So setzt 
der Aktionstag wieder ein öffentliches 
Zeichen für die Bedeutung des Vorle-
sens und begeistert Kinder und Erwach-
sene für Geschichten.
Für die Dauer einer Geschichte erleben 

Vorleser*innen und Zuhörer*innen 
ein gemeinsames Abenteuer und 
teilen lustige, traurige und spannende 
Momente. Tolle Geschichten über unge-
wöhnliche, tierische und mutige Begeg-
nungen begeistern kleine und große 
Kinder gleichermaßen.
Mitmachen ist ganz einfach: Jeder, 
der Spaß am Vorlesen hat, bekommt 
von uns ein Buch und wird für eine 
kurze Zeit Vorleser in einer Grund-
schule oder in einem unserer Kinder-
gärten.
Wer mitmachen möchte, meldet sich 
bitte bei Stefanie Rückauf telefonisch 
unter 03493 801-24 oder per E-Mail 

presse@sandersdorf-brehna.de. Sie 
koordiniert dann die (Vor-)Lesungen.
Vielen Dank vorab für Ihre Bereitschaft! 
Die Kinder werden sich freuen und es 
Ihnen danken!

Am 19. November 2021 ist Vorlesetag

Ich lese vor! Du auch?

D E R  BU N D E S W E I TE

VOR LESE TAG
Eine Initiative von DIE ZEIT, STIFTUNG LESEN und DEUTSCHE BAHN STIFTUNG

www.vorlesetag.de   vorlesetag 

Rückblick

750 Jugendliche und Junggebliebene feierten die DJ Night am 1. Oktober
Gleich drei DJ´s der Extraklasse spielten 
für die Besucherinnen und Besucher der 
diesjährigen DJ Night, präsentiert vom 
Jugendbeirat, in Sandersdorf-Brehna.
DJ Seth, das Techno-DJ- Duo „Ausrasten 
erlaubt“ und der Hallenser DJ-Act „Nois-
etime“ sorgten für gute Stimmung am 
Freitagabend am Sportzentrum. Ein 
besonderes Highlight war der „Tag der 

Offenen Tür“ anlässlich 25 Jahre Jugend-
club „Chill Out“. Clubmutti Andrea Hille 
konnte viele alte Gesichter in „ihrem“ 
Jugendclub begrüßen. Anschließend 
wurde gemeinsam gefeiert.
Für die Unterstützung möchte ich 
mich ganz herzlich bei der Feuerwehr 
Sandersdorf, dem DRK-Team, Jaqueline 
Fleissner, dem Bauhof Brehna, TOKO,  

EDNA, dem alten und neuen Jugend-
beirat, Splitter Manufaktur, der Partyzen-
trale Queetz, TP Veranstaltungsservice, 
der Firma Steinmetz und Stierle Security 
bedanken!

Doreen Scheffler
SB Partizipation
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Rückblick zum Familienfest zum Tag der Deutschen Einheit:  
Glück und Sandersdorf-Brehna gehören zusammen!
Gleich der Auftakt des Familienfestes 
am 2. Oktober machte deutlich, dass 
Sandersdorf-Brehna es ernst meint mit 
der Familienfreundlichkeit. Tolle „Aben-
teuer im Riff Sonnental“ erlebten Schil-
degart und ihre Freunde, vortrefflich 
gesungen von Pascal „Bocki“ Bock und 
mit bekannt weiblichem Charme vorge-
lesen von Annett Hardow, der Modera-
torin des Zscherndorfer Karnevals. Alle 
Kinder tanzten, klatschten und sangen 
mit und beim Mambo wurden sogar 
alle Muttis und Vatis zum Tanzen einge-
laden.
Soviel Enthusiasmus wurde natürlich 
belohnt, Sabine Montag, die stellvertre-
tende Bürgermeisterin hatte Teddys für 
die kleinen Künstler mitgebracht.
Ernstere Töne, trotz Kreidemalspaß und 
zweier Hüpfburgen wurden im Film 
des Jugendbeirates „Was ist Glück?“ 
angeschlagen. Eine Erzählreise zu den 
Menschen in Sandersdorf-Brehna durch 
die Ortsteile, in die Stadtverwaltung, in 
die Vereine, in den Jugendclub. Was ist 
Glück zu Zeiten von Corona und was 
bleibt zwischen den Menschen? Auf 
dem Youtube-Kanal der Stadt kann der 
Film angesehen werden: https://www.
youtube.com/watch?v=heKx5IJ0VTo
Anschließend wurden die Mitglieder 
des Jugendbeirates durch die Koordina-
torin Doreen Scheffler und die stellver-
tretende Bürgermeisterin Frau Montag 
feierlich auf der Bühne verabschiedet.
In ihrer Festrede griff auch Sabine 
Montag das Thema auf:
„Im vergangenen Jahr wurde das Land, 
wurde die Stadt mit der Bewältigung 
der weltweiten Pandemie vor Aufgaben 

gestellt, die von uns allen größten 
Einsatz verlangten. Plötzlich wurde 
überdeutlich, dass die Stützen unserer 
Gesellschaft , die medizinische und die 
Nahversorgung, aber auch eine funktio-
nierende Verwaltung sind.
Wir alle übernahmen Verantwortung 
füreinander und distanzierten uns dabei 
voneinander notgedrungener Weise. 
Wir haben heute den Film des Jugend-
beirates gesehen, der sich mit der Frage 
„Was ist Glück?“ auseinandersetzt und 
hier den zwischenmenschlichen Bereich 
und das Zusammenleben in der Stadt 
beleuchtet.
Ich möchte versuchen, heute die Frage 
so zu beantworten:
„Glück ist, dass es in unserer Stadt 
Menschen gibt, die sich für andere 
einsetzen. Die ihre Arbeit tun, ganz 
selbstverständlich, an jedem Tag. Die oft 
dabei die eigenen Belange nach hinten 
stellen, weil die eigene Aufgabe so viel 
größer ist.“
Glück ist, neben allen Menschen, die 
bereits im Film zu sehen waren, dass 
es Menschen wie Sophia Baer gibt, 
die jeden Tag bei Wind und Wetter mit 
ihrem Pflegedienst-Auto zu ihren Pati-
enten fährt.
Glück haben wir, dass Menschen wie 
Stefanie Beck und Familie Eckert, in 
ihrem Edeka Markt nicht nur in den 
Zeiten die Nahversorgung in Sanders-
dorf-Brehna aufrecht erhalten haben 
und uns irgendwann auch wieder mit 
genügend Toilettenpapier versorgen 
konnten 6 Wir haben Glück mit Lars 
Böhme, der mit seinen LKW s für den 
Warentransport gesorgt hat.

Wir haben Glück mit unseren Erzie-
herinnen, wie Frau Hohenberger und 
Frau Hänze, mit unseren Lehrerinnen 
wie Frau Päutz und Frau Johansson, die 
sich auch digital um unsere Kinder und 
Jugendliche gekümmert haben.
Wir haben Glück mit Hubert Otte und der 
Pferdebastelei, mit Anja Petermann und 
ihrem digitalen Basketball-Training, wir 
haben Glück mit jeder kleinen Familie, 
wie Sandra, Tim, Luka und Luis Lorentz, 
die Liebe und Zuversicht trotz Schul- und 
Kita-Schließungen bewahrt haben.
Wir haben Glück mit unseren Feuer-
wehrleuten, wie Maik Niklas oder 
Steven Hammer, mit dem DRK –Team 
um Mandy Beier, die uns immer wieder, 
so auch heute beim Testen unterstützt 
haben.

Die Auszeichnung des „alten“ Jugendbeirats Sie haben in der Pandemie-Krise nicht den Kopf hängen lassen.

Über ein kleines Geschenk zum Familien-
fest freut sich auch Aria.
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Seniorentreff

Die Seniorengruppe freut sich auf gemeinsame Unternehmungen

Auch die Seniorinnen und Senioren freuen 
sich, endlich wieder zu bowlen.

Am 31.08.2021 von 10 – 12 Uhr hatte die 
Seniorengruppe Bitterfeld-Sandersdorf-
Brehna auf der Bowlingbahn der Gast-
stätte „SPORTIs - Kultlokal - Bowling & 
Restaurant“ ihren Bowling-Wettkampf 
und Informationsaustausch aufge-
nommen. Die Ergebnisse sind wie folgt:

Frauen Anzahl Pin
Rosel Müller 255
Erika Hagemeister 237
Christel Berndt 214

Männer Anzahl Pin
Gerhard Müller 429
Klaus Düring 324
Joachim Hagemeister 267

Am 07.09. konnten folgende Ergebnisse 
erzielt werden:

Frauen Anzahl Pin
Erika Hagemeister 218
Christel Berndt 209
Rosel Müller 174
Ilse Seidel 183
Thea Albrecht 161

Am 21.09. konnten folgende Ergebnisse 
erzielt werden:

Frauen Anzahl Pin
Erika Hagemeister 256
Rosel Müller 247
Ilse Seidel 244
Christel Berndt 207

Männer Anzahl Pin
Gerhard Müller 394
Klaus Düring 277
Joachim Hagemeister 272
Horst Albrecht 256

Am 05.10. konnten folgende Ergebnisse 
erzielt werden:

Frauen Anzahl Pin
Rosel Müller 271
Erika Hagemeister 268
Christel Berndt 222

Männer Anzahl Pin
Gerhard Müller 465
Klaus Düring 395
Joachim Hagemeister 363

Zum gemütlichen Zusammensein ist zu 
sagen, dass die Mitglieder der Senio-
rengruppe der Gewerkschaft der Polizei 
ein vorbildliches Kollektiv ist. Gern 
kümmern wir uns um alle Seniorinnen 
und Senioren - auch wenn eine Körper-
behinderung besteht. Hier kommt es 
zum regen Informationsaustausch auch 
zu Problematiken aus diesem Bereich. 
Auch die Polizeibeamten von Sanders-
dorf sind uns dazu eine große Hilfe.

Weitere Termine:
19.10., 02.11., 16.11., 30.11., 14.12.2021
Sie sind herzlich eingeladen!

Vor allem haben wir hier in Sanders-
dorf-Brehna Glück mit den Ortsbürger-
meisterinnen und Ortsbürgermeistern, 
die den wichtigen Draht zwischen den 
Menschen und der Stadtverwaltung 
immer wieder aufrecht erhalten haben.
Sandersdorf-Brehna sagt Ihnen allen 
Danke!“

Auf der Festbühne erhielten die Ausge-
zeichneten eine Urkunde und ein Luft-
bild das ihre ganz eigene Perspektive 
auf unsere schöne Stadt widerspiegelte.
Ein Familienfilm bildete den Abschluss 
des sonnigen Nachmittags.
Für ihre immer geduldige und kreative 
Unterstützung während der Vorberei-
tung beider kommunaler Veranstal-

tungen danke ich Stefanie Rückauf, der 
SB Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
ganz besonders. Ihre ausgezeichneten 
Ideen und deren zuvorkommende 
schnelle Umsetzung rundeten beide 
Veranstaltungen wunderbar ab.

Doreen Scheffler
SB Partizipation

Aufmerksam wird der Geschichte über Schildegart und ihren 
Freunden gelauscht.

Beim Schildkrötenmambo gab es vollen Einsatz!
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Veranstaltungen in den Ortschaften

Ratskeller lädt ein
Am Sonntag, dem 31.10.2021 ab 14.30 Uhr findet im Ratskeller Brehna erstmals wieder der Kaffee- und Kuchennachmittag statt. 
Sie sind eingeladen, einen gemütlichen Nachmittag zu verbringen.

20 Jahre Maurerhandwerk Uwe Nitz

Uwe Nitz ist Maurer aus Leidenschaft. 
Seit seiner Ausbildung ist er in diesem 

Bereich tätig. Nach neun Jahren der 
Anstellung hat er sich mit erfolgreich 

bestandener Meisterprüfung 2001 
selbstständig gemacht. Was als Über-
gangslösung geplant war, hat bis 
heute Bestand. So feierte Uwe Nitz am 
1. Oktober sein 10-jähriges Firmenju-
biläum. War er doch am Anfang seiner 
Selbstständigkeit in ganz Deutschland 
tätig - von Bayern über Frankfurt am 
Main bis Kiel - so hat er den Fokus nun 
auf viele Privatkunden im regionalen 
Bereich gesetzt. Da er allein arbeitet, 
ist er von Zeit zu Zeit auf die Hilfe von 
Firmenpartner angewiesen. Durch ein 
gegenseitiges Aushelfen sind über 
die Jahre auch viele Freundschaften 
entstanden. Gemeinsam feierten sie 
das besondere Jubiläum. Auch Frau 
Kretschmer von der Wirtschaftsför-
derung gratulierte und wünschte im 
Namen der Stadtverwaltung alles Gute 
und viel Erfolg für die Zukunft.

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing
Wirtschaftsförderung

Freunde und Geschäftspartner feiern gemeinsam mit Uwe Nitz (3. v. r.) sein 20-jähriges 
Firmenjubiläum.

Wirtschaftsförderung

25 Jahre Edeka Eckert in Sandersdorf
Der Weg von Thomas Eckert zum 
EDEKA-Markt in Sandersdorf führt 
über Umwege dorthin. Aber jeder Weg 
hatte seine ganz eigenen Abenteuer. 
So ging er nach der Schule zunächst in 
die Lehre zum Elektroinstallateur, bei 
seinen Eltern im Drogeriemarkt half er 
immer mal aus und dann pilgerte er 
drei Jahre in der Welt. Hier sammelte 
er viel Erfahrungen und Ideen, einen 
eigenen Markt aufzumachen. 1996 war 
es dann soweit. Er eröffnete einen der 
ersten drei privat betriebenen EDEKA-
Filialen im Osten von Deutschland mit 
ca. 10000 Produkten im Sortiment. 
Dazu kam noch das private Glück, 
denn seine heutige Frau lernte er im 
eigenen Markt kennen. So arbeiten 
nun Herr Eckert, seine Frau und die 
gemeinsame Tochter in der Filiale 
am Platz des Friedens in Sandersdorf. 
Insgesamt sind 40 Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter angestellt. Herr Eckert 
legt wert auf regionale Produkte von 
regionalen Lieferanten und kann damit 
heute 20.000 Produkte anbieten. Zum 
25-jährigen Jubiläum gratulierte auch 
Frau Kretschmer von der Wirtschaft-

förderung. Alles Gute und viele erfolg-
reiche weitere Jahre.

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing
Wirtschaftsförderung

Frau Kretschmer mit Familie Eckert vor der EDEKA-Filiale in Sandersdorf
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Beratungssprechtag der Investitionsbank Sachsen-Anhalt 
„Nachfolge solide finanzieren“
Die Übernahme eines Unternehmens 
ist mit vielen Vorteilen verbunden und 
stellt eine gute Alternative zur Neugrün-
dung dar. Wer eine Nachfolge antritt, 
kann von einem bestehenden Kunden-
stamm, ein funktionierendes Team und 
einem solide ausgestatteten Betrieb 
profitieren. Investitionen können step 
by step geplant und je nach vorlie-
gender Liquidität umgesetzt werden.
Wichtig ist, dass die Finanzierung auf 
einem festen Fundament steht. Beglei-
tend zu den Hausbanken bieten Land 
und Investitionsbank vielseitige Förder- 
und Finanzierungsmöglichkeiten für 

Gründer und Nachfolger. Das IB-Grün-
dungsdarlehen und das IB-Nachfolge-
darlehen unterstützen bei der Betriebs- 
und Geschäftsausstattung, bei der 
Vorfinanzierung von Aufträgen oder 
bei der Finanzierung des Kaufpreises. 
Kredite von bis zu einer halben Million 
bzw. 3 Millionen Euro sind möglich.
Alle Fragen rund um die Förderung 
beantworten Ihnen die Experten der 
Investitionsbank kostenfrei zum nächsten 
Sprechtag am 4. November 2021.
Die Terminvergabe übernimmt die 
Entwicklungs- und Wirtschaftsförde-
rungs-gesellschaft Anhalt-Bitterfeld 

mbH (EWG), Telefonnummer 03494 
6579-126 oder per Mail unter info@ewg-
anhalt-bitterfeld.de.
In der Zwischenzeit stehen die Förderex-
perten weiterhin bei Bedarf für persön-
liche Gespräche zur Verfügung, sie 
werden erreicht über
• Ihren Wirtschaftsförderer vor Ort 
 EWG Anhalt-Bitterfeld mbH
• die kostenfreie IB-Hotline 
 0800 5600757
• per E-Mail: beratung@ib-lsa.de 
• via Kontaktformular 
 www.ib-sachsen-anhalt.de/kontakt-

formular

Kindertagesstätten

„Piratenschiff ade“
Am 23.09.2021 hieß es bei uns in der Kita 
Glückspilz für Groß und Klein Abschied 
nehmen. Abschied von unserem Holz-
schiff auf dem Außenspielgelände. 
Über zehn Jahre lang war es ein tolles 
Spielgerät, welches wohl in so mancher 
Phantasie etliche Reisen auf Ozeanen 
und Meeren angetreten hat und worauf 
sich viele Piraten und Piratenprinzes-
sinnen mit ihren Goldschätzen wohl-
gefühlt haben. Ein echter Blickfang war 
es für alle in der Kita, sei es zum Tag der 
offenen Tür oder beim Besuch auslän-
discher Delegationen. Nun sagen wir 
„Goodbye“ und nicht „Auf Wiedersehen“, 
denn das „Meer“ drum herum wird 
trockengelegt. Mit Spannung erwarten 
die Glückspilze den Bau und die baldige 
Fertigstellung des neuen Spielgerätes, 

einer großen Ritterburg, die viel Platz für 
mutige Ritter, Prinzessinnen und Pferde 
bieten wird.

Das Team der Kita Glückspilz

Das Piratenschiff in der Kita wurde abgebaut.

„Der Lindenstein“

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Sandersdorf-Brehna und der Ortschaften: Brehna,  Glebitzsch, Heideloh, Petersroda, Ramsin, Renneritz, 
Roitzsch, Zscherndorf
www.sandersdorf-brehna.de, E-Mail: info@sandersdorf-brehna.de
Das Mitteilungsblatt erscheint grundsätzlich am 1. und 3. Freitag im Monat. Das Mitteilungsblatt wird kostenlos verteilt.
-  Herausgeber: 
 Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna
- Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen, nichtamtlichen und sonstigen Teil:
   Der Bürgermeister der Stadt Sandersdorf-Brehna
-  Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan,www.wittich.de/agb/herzberg
Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu be ziehen. Für Anzeigen, Veröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur der 
Ersatz des Betrages für ein Einzel exemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM

P
R

ES
SU

M



12 Der Lindenstein Nr. 20/2021 22. Oktober 2021

Herbstanfang – mal anders
Bei wunderschönem Wetter feierten 
wir am 22.09.2021 den Herbstanfang. 
Die Kinder unserer Villa freuten sich an 
diesem Tag über eine (etwas andere als 
sonst) tolle Hüpfburg und hatten auf 
dieser viel Spaß beim Rutschen und 

Toben. In kleinen Herbstorchestern 
spielten die Kinder Herbstlieder und 
ließen zur Musik Drachen steigen. An 
diesem Vormittag gab es als Ersatz für 
unser Hula-Hoop-Fest einen Hula-Hoop-
Flashmob. Dabei fanden wir die zwei 

Besten im Hula-Hoop. Natürlich gab es 
für sie auch eine Siegermedaille. Alle 
hatten viel Spaß beim „Herbstanfang - 
mal anders“.

Das Team der Villa Kunterbunt

Wir können Hula-Hoop. Eine Hüpfburg macht immer Spaß.

Dem Herbst singen wir schöne Lieder.

Gemeinsam singen und fröhlich sein.

Selbst gebastelte Drachen
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Unsere Reise ins Riff Sonnental
Am 07.09.2021 
begaben wir 
uns bei bestem 
Wetter auf eine 
unglaubl iche 

Reise ins paradiesische Riff Sonnental. 
Dort erlebten wir tolle Abenteuer mit 
der Galapagos-Schildkröte Schildegart, 
Rudi Rochen dem Postboten, Karsten 
Krake dem Bäcker, Heinrich Hummer 
dem Frisör, Harry Hai dem Polizisten 
und der Lehrerin Selma. Bocki und 
Tobi bereicherten unsere Reise mit 
Geschichten und Songs rund um die 
fiktive Welt Sonnental, wobei die Auftei-
lung klar war. Bocki hat gesungen und 
Tobi gelesen. Der Höhepunkt war dann 
der 100. Geburtstag von Schildegart. Sie 
wünschte sich, dass wir alle gemeinsam 
den Schildkrötenmambo tanzten. Sofort 
waren alle vom Schildkrötenmambo-
fieber gepackt und tanzen diesen 
seitdem mit großer Begeisterung.
Unsere Reise ins Sonnental war fantas-
tisch und mitreißend. Die Kinder und 
auch die Erzieher hatten viel Spaß an 
diesem Vormittag.

Das Team der Villa Kunterbunt

Schulen

Die Sandersdorfer Grundschule hat eine neue Leiterin
Frau Susanne Johansson ist seit 1. 
Oktober 2021 die neue Leiterin der 
Grundschule Sandersdorf. Als studierte 
Förderschullehrerin ist sie bereits seit 
15 Jahren an der Grundschule tätig. Für 
sie ist es nicht nur ein Beruf, sondern 
eine Berufung: „Man bekommt von den 
Kindern soviel zurück, zum Beispiel ein 
Lächeln, eine fröhliche Begrüßung oder 
ein kurzes Gespräch.“ Am meisten aber 
berührt sie es, wenn Kinder mit körper-
lichen, sinnlichen oder sozial-emotio-
nalen Einschränkungen leben müssen, 

da es für sie soviel schwieriger ist das 
Leben zu meistern. Genau hier setzt sie 
ihren Fokus für ihre kommende Arbeit. 
Die Pädagogin präferiert das Modell 
des so genannten gemeinsamen Unter-
richts. Das heißt, Kinder mit und ohne 
sonderpädagogischem Förderbedarf 
lernen gemeinsam. Seit vielen Jahren 
schon gibt es den gemeinsamen Unter-
richt in Sandersdorf. Er ist erprobt und 
funktioniert. Durch regelmäßige Fami-
lienbesuche in Schweden, hat Frau 
Johansson auch von dort viele Ideen 

gesammelt, wie gemeinsamer Unter-
richt funktionieren kann und versucht 
dies in ihr Konzept mit einzubringen. 
Mit 138 Schülerinnen und Schülern und 
einem gefestigten Lehrer- und Mitar-
beiterkollegium freut sie sich auf die 
kommenden Aufgaben, die sie bewäl-
tigen möchte. Wir wünschen viel Erfolg 
und alles Gute!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Frau Greiner, schulfachliche Referentin vom Landesschulamt, 
überreicht die Ernennungsurkunde vor den Schülerinnen und 
Schülern der Grundschule. Sie applaudieren im Anschluss kräftig! Frau Johansson wird in ihrer neuen Funktion herzlich begrüßt.
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Jugendclub

Besuch in der Sachsentherme
Ausgerüstet mit Badesachen und Hand-
tuch ging es am 27. August mit dem 
Jugendclub in die Sachsentherme. 
Wir setzten uns in die Stadtbusse und 
fuhren los. Am Eingang bekamen die 
Kinder und Jugendlichen einen Chip für 
ihre Spinde und nach dem Umziehen 
stürzte sich jeder in die Fluten. Ob beim 
Rutschen oder Chillen im Whirlpool, für 
jedermann war etwas dabei. Viele der 
Begeisterten sprangen vom 5-Meter-
Turm und konnten sich so überwinden. 
Tolle Sprünge, wie Saltos, „Köpper oder 
Arschbomben“, wurden gezeigt. Beim 
Rutschen wurden kleine Duelle ausge-
tragen. Aneinander gekettet wurden 

beide Rutschen voll ausgenutzt. Nach 
dem ganzen Wasserspaß musste 
eine Stärkung her. Im Badrestaurant 
bekamen alle Jugendlichen etwas zu 
essen und mit vollen Mägen ging es 
danach zum Verdauen in den Whirl-
pool. Alle hatten viel Spaß und freuten 
sich nach so langer Zeit mal wieder eine 
Schwimmhalle besuchen zu können. 
Das nächste Event ist schon in Planung 
und wir haben als Jugendclub noch viel 
in diesem Jahr vor.

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit

Lasertag in der Arena Dölzig
Auch in diesem Jahr fuhr der Jugend-
club mit den Stadtbussen nach Dölzig in 
die Lasertag Arena. Nach einer ausführ-
lichen Einweisung durch das Fachper-
sonal konnten die Spiele beginnen. Die 
Spieler wurden in zwei Teams aufgeteilt 
und ausgerüstet. Jedes Team nutzte 
eine unterschiedliche Teamfarbe, um die 

Gegner erkennen zu können. Am Ende 
konnte das beste Team, durch die jewei-
ligen Treffer ermittelt werden. Teamfä-
higkeit, schnelle Reaktion und vor allem 
Spaß standen bei diesem Turnier im 
Vordergrund. Am Ende gab es für jeden 
noch eine Stärkung in der Arena. Alle 
hatten viel Spaß und freuen sich schon 

auf die nächste Runde Lasertag.
Das Turnier wird anteilig vom Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld und dem Ministe-
rium für Arbeit und Soziales des Landes 
Sachsen-Anhalt gefördert.

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit
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Bibliothek

Der 23. Lese(r)treff ...
... fand coronage-
recht am 22.9.2021 
in der Bibliothek 
Sandersdorf statt.
Im Mittelpunkt stand 
das Buch „Der dunkle 

Spiegel“ von Andrea Schacht.
Andrea Schacht wurde 1956 in 
Schleswig-Holstein geboren, studierte 
Werkstofftechnik und BWL, arbeitete 
als Wirtschaftsingenieurin und wurde 
1992 Autorin. Leider verstarb sie nach 
schwerer Krankheit schon 2017. Andrea 
Schachts Bücher sind flüssig und 
anschaulich geschrieben, und sie sind 
spannend!

„Der dunkle Spiegel“ handelt von der 
Begine Almut. Beginen sind Frauen, die 
ein klosterähnliches Gemeinschafts-
leben führen, sie sind nicht in Klausur 
und legen kein Gelübde ab. Sie können 
jederzeit die Einrichtung verlassen.
Über Almut gibt es mehrere Bücher. 
Alle haben einen kriminellen Hinter-
grund, sind allerdings nicht gewalttätig. 
Die Begine Almut kann mit Menschen-
kenntnis, Gewitztheit und der Hilfe 
einiger Freunde die jeweiligen Fälle 
lösen.
Mir gefielen die Bücher von Andrea 
Schacht alle, denn außer den Büchern 
über die Begine gibt es noch mehrere 

von A. Schacht in der Bibliothek auszu-
leihen.
Der nächste Lese(r)treff findet am 
15.12.21, 14.30 Uhr, statt.
Der Zeitraum der Lese(r)treffs ist 
folgender:
In den ersten drei Quartalen des Jahres 
findet er am vorletzten Mittwoch 
des Quartals statt, im letzten Quartal 
am vorvorletzten Mittwoch; jeweils  
14.30 Uhr.
Der nächste Treff ist also am 15.12.21.
Ich wünsche Ihnen einen gesunden 
Herbst.

Brigitta Tiedtke

Bibliothek bleibt geschlossen
Liebe Leserinnen und Leser,
Die Bibliothek bleibt in der Zeit vom 
18.10. bis 26.10.2021 geschlossen.
Bitte kommen Sie rechtzeitig, 

um ausreichend Lesestoff für die 
kommende Zeit vorrätig zu haben.
Ab dem 28.10. bin ich dann gern wieder 
für Sie da.

Mit freundlichen Grüßen

Gudrun Weise
Bibliothek Sandersdorf-Brehna

Unsere Vereine berichten und informieren

Karnevalsvereine

Start in die 43. Session des SKV
In der letzten Ausgabe 
hatten wir kurz über 
das Ergebnis der Wahl-
versammlung unseres 

Vereins informiert. Wir können fest-
stellen, dass sich die Vereinsführung 
insgesamt deutlich verjüngt hat, man 
kann schon fast von einem Generations-
wechsel sprechen.
Auch im Elferrat haben wir neben den 
sechs wiedergewählten auch fünf 
jüngere Räte mit Stephan Brühl, Diana 
Hertel, Doreen Janke, Anja Richter und 
Elke Ritter. So starten wir also personell 
„aufgefrischt“ in unsere 43. Session, 
die allerdings noch einige Unwägbar-
keiten wegen Corona bereithält. Fakt 
ist allerdings: Eine Karnevalseröffnung 

2021 wird es geben! Und 
sie wird zünftig gefeiert 
werden, wie es sich für 
unsere faschingserprobte 
Stadt mit den fünf Karnevalsvereinen 
gehört. Wir arbeiten dran, gemeinsam 
mit der Stadtverwaltung, Vereinen und 
Partnern.
Wir freuen uns auf die Aktionen 
mit unseren Gästen und werden in 
der nächsten Ausgabe dazu weiter 
berichten.

Sandoria – Hellau
der SKV

Das neue Präsidium 2021: Ramona Richter 
(Schatzmeisterin), Gerd Ritter (Präsident) 
und Eva Klupsch (Vizepräsidentin) v. l. n. r.
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Kulturvereine

Ein Dorf bzw. eine Stadt hält zusammen
Für den Förderverein Dorfkirche Peters-
roda stehen in diesem Jahr Arbeiten 
auf dem Friedhof unserer Dorfkirche im 
Mittelpunkt. So luden wir die Mitglieder 
des Vereins, aber auch alle Einwohner und 
Einwohnerinnen von Petersroda zu einem 
Arbeitseinsatz für den 24. Juli dieses 
Jahres ein. Es nahmen 18 Personen teil. 
Der Schwerpunkt der Arbeiten lag dieses 
Mal auf dem Auslichten von Sträuchern, 
der Beseitigung trockener Gewächse, der 
Pflege der Gemeinschaftsgrabanlage, 
dem Beschneiden der Hecke außen an der 
Friedhofsmauer, der Säuberung der Wege 
und des Innenraumes des Kirchturmes.
Unser größtes Projekt in diesem Jahr ist 
nach jahrelanger Vorbereitung der Abriss 
der baufälligen ehemaligen Leichen-
halle auf dem Friedhof, die doch zuneh-
mend eine Unfallgefahr darstellte. Nach 
einvernehmlichen Vorbereitungen mit 

der evangelischen Kirchengemeinde 
und dem Kirchenbauamt war für den 
18. September ein großer Arbeitseinsatz 
angesagt, an dem insgesamt 26 fleißige 
Helfer und Helferinnen teilnahmen.
Unser Männerchor und die Kameraden 
der freiwilligen Feuerwehr hatten Wort 
gehalten und ihr Versprechen einge-
löst, uns zu helfen, das sie zu unserem 
Vereinsjubiläum gegeben hatten. Dazu 
kam finanzielle Unterstützung, aber auch 
durch Technik, durch ortsansässige Firmen 
und die Unterstützung der Mitglieder des 
Bauhofes unseres Dorfes bzw. unserer 
Stadt. So konnte an diesem Tag und drei 
weiteren Arbeitseinsätzen das baufällige 
Gebäude abgetragen und die Reste in 
Containern verstaut werden. Das Gelände 
wurde durch Erde angeglichen.
In fachmännischer Ausführung wird nun 
noch die entstandene Fehlstelle in der 

Friedhofsmauer geschlossen.
Die Gesamtkosten des Projektes trägt 
der Verein. Das ist nur möglich, weil viele 
Bürger und Bürgerinnen unseres Ortes 
spenden oder Kosten durch freiwillige 
Arbeit senken.
Vielen herzlichen Dank!

Petrasch
Schatzmeister des Vereins

Feuerwehr

Jahreshauptversammlung 2020
Keine Angst! Das ist kein Lesefehler. 
Corona-bedingt war bisher keine wirkliche 
Gelegenheit, die Jahreshauptversammlung 
für den Berichtszeitraum 2020 durchzu-
führen! Am 1. Oktober 2021 war es dann 
endlich soweit.
Die Freiwillige Feuerwehr Heideloh als 
Ortsfeuerwehr der FF Sandersdorf-Brehna 
hat die Jahreshauptversammlung für das 
Jahr 2020 durchgeführt. Unter Anwesen-
heit von Stadtwehrleiter Sven Winterling 
und Ortsbürgermeisterin Martina Schu-
ckelt wurde das Jahr 2020 von unseren 
Tätigkeiten her nochmals aufgelistet. Die 
aktive Wehr berichtete über ihre Aktivi-
täten hinsichtlich Brandbekämpfungen 
und Hilfeleistungen. Für Geselligkeiten und 
Ausbildungen sowie in der Nachwuchsar-
beit der Jugendwehr fielen leider nahezu 
alle Aktivitäten der Pandemie zum Opfer.
Es hatten sich einige Ehrungen aufge-
staut, die am Freitag, 01.10.2021, nachge-
holt wurden. 3 Beförderungen für aktive 
Kameraden standen an und wurden vom 
Ortswehrleiter Christoph Schwarz ausge-
sprochen.
Zwei Kameraden können auf 40 Jahre 
aktiven Dienst in den Reihen unserer Wehr 
zurückblicken. Kamerad Manfred Eulen-
berg ist für 60 Jahre Mitgliedschaft geehrt 

worden.
Im Anschluss entwickelte sich eine rege 
Diskussion über die Arbeit in den Reihen 
der Freiwilligen Feuerwehr im Allgemeinen 
und – mit zum Teil sehr kritischem Hinter-
grund – auch im Speziellen, was unsere 
Ortswehr betrifft. So manches bestehende 
Problem wurde angesprochen und fand 
hoffentlich und nachhaltig den Zugang 
zum Verständnis vom Stadtwehrleiter. Uns 
ist klar, dass wir auf recht hohem Niveau 
meckern. Aus unserem Verständnis könnte 
allerdings einiges noch besser funktio-
nieren, wenn wir das dem Uranliegen einer 
FF eigene Miteinander etwas vernünftiger 

praktizieren würden.
Alles in Allem wurde eine positive Bilanz 
gezogen und der Hoffnung Ausdruck 
verliehen, dass die Freiwillige Feuer-
wehr Heideloh weiterhin so effektiv und 
tatkräftig den Bewohnern unseres Ortes 
und unserer Stadt zur Seite stehen kann.
Danke an die Organisatoren des Feuer-
wehrvereins Heideloh für ihre gewohnt 
hervorragende Arbeit.

Gut Wehr!

Uwe Jäschke
Heideloh

Beförderte und Jubilare FF Heideloh
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Freudenfeuer in Heideloh
Es ist zum Glück wieder möglich, sich - 
natürlich unter Beachtung der Grundre-
geln des Abstandes und der Hygiene – in 
der Nachbarschaft zusammen zu setzen. 
Dies im Hinterkopf erlebten die Organi-
satoren des Feuerwehrvereins Heideloh 
sowie der Freiwilligen Feuerwehr 
Heideloh, das auf unsere Einwohner und 
ihre Gäste absoluter Verlass ist.
Ein wahres Freudenfeuer wurde daraus. 
Am 02.10.2021 hatten oben genannte 
Organisationen gerufen und in Spit-
zenzeiten zählten wir knapp 80 Gäste 
auf dem Vereinsgelände der Heideloher 
Grund. Dafür, dass es kleiner ange-
dacht war, hatten wir jede Menge – und 
sehr gern gesehene – ältere und auch 
jüngere Gäste aus unserem schönen 
Heideloh und den Nachbardörfern. Die 
Verpflegung und Bestuhlung mussten 
kurzfristig aufgestockt werden, was aber 
dank der bewährten Talente unserer flei-
ßigen Helferinnen und Helfer auch ad 

hoc locker vom Hocker bewältigt wurde.
So entspannten sich ab 18:00 Uhr, ab 
19:00 Uhr dann wieder mit Beleuch-
tung und Erwärmung durch das Baum-
schnitt-Feuer, viele Gespräche in sehr 
entspannten bis ausgelassenen Runden.
Es bleibt beeindruckend, wie dankbar 
unsere Einwohner diese angebotenen 
Zusammenkünfte annehmen und 
erleben. Es macht Spaß, dafür auch mal 
etwas höheren Einsatz aufzubieten.
Man kann dafür gar nicht oft genug 
Danke sagen. Trotzdem möchte ich 
es auch hier tun und unseren wieder 
vielen helfenden Geistern ein großes 
Dankeschön aussprechen. Ohne eure 
engagierte ehrenamtliche Hilfe kann 
nichts stattfinden. Nur durch euch vom 
Feuerwehrverein Heideloh und den 
Kameradinnen und Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Heideloh haben die 
Einwohner und Gäste die Möglichkeit 
für diese zünftigen Miteinander! Nicht 

ganz uneigennützig deshalb der Aufruf: 
Weiter so!

Uwe Jäschke
Heideloh

Licht und Wärme vom Baumschnitt

Feuerwehrverein Renneritz e. V. beteiligt sich am Herbstputz
Am Samstag, dem 9. Oktober 2021 war 
es so weit. Frühjahrsputz? Das kann ja 
jeder – die Gemeinde Renneritz und 
insbesondere der Ortsbürgermeister 
Silvio Appelt rief zum Herbstputz auf.
Für den Feuerwehrverein Renneritz e. 
V. kein Problem. „Ob im Frühjahr oder 
im Herbst das Dorf geputzt wird, der 
Feuerwehrverein Renneritz e. V. macht 
selbstverständlich mit. Wir wollen doch 
ein vernünftiges Ortsbild haben. Also 
müssen wir auch etwas dafür tun.“ sagt 
Vereinsvorsitzender Christian Rößner.
Zahlreiche Vereinsmitglieder kamen und 
standen ausgeschlafen, voller Energie 
und mit ganz viel Muskelkraft zur Verfü-
gung, denn diese Arbeitseinsätze sind 
immer auch ein Gemeinschaftserlebnis 
für den Verein. Unter dem Motto „Ran 
an Harke, Besen & auch Spaten“ legten 
wir unser Augenmerk auf das Gelände 
rund um den Dorfteich, die Grünfläche 
an der Angerstraße und die Insel an der 
Grünstraße.
Bei schönstem Herbstwetter gab es viel 
zu tun, um diese Flächen in zentraler 
Ortslage wieder ansehnlich zu machen. 
Einige freiwillige Helfer rückten mit 
schwerem Gerät dem Schmutz und 
Wildwuchs, der sich angesammelt hatte, 
zu Leibe und wieder andere helfende 
Mitglieder wuselten ausgerüstet mit 
guter Laune, Arbeitshandschuhe, 
Harken und Eimer durch die Gegend.

Zum Abschluss wurde auf der Grün-
fläche an der Angerstraße eine Bank 
zum gemütlichen Verweilen und für so 
manche entspannte Plauderei aufge-
stellt.
Ein ganz besonderer Dank geht an 
die fleißigen Helfer aus der Gemeinde 
Renneritz, welche uns bei diesem 
Projekten tatkräftig unterstützt haben!

Feuerwehrverein Renneritz e. V.
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Weitere Vereine

Der Glebitzscher Insektengarten trägt Früchte
In einer der letzten Ausgaben des 
Lindenstein konnten wir berichten, 
dass der Kleingartenverein Sommer-
freude e. V. aus Glebitzsch seit diesem 
Jahr eine Parzelle zum Insektenparadies 
umwandelt. Seit April 2021 buddelten, 
pflanzten, bauten und bewässerten 
einige Mitglieder des Vereins nach 
und nach eine brachliegende Parzelle 
zu einer wahren Insektenoase. Eine 
knapp 150 m² große Blumenwiese, eine 
Benjes-Hecke, Stein- und Totholzhaufen 
wurden geschaffen. Mehrere Hinweis-
tafeln klären zu den verschiedenen 
Lebensräumen auf und eine Bank lädt 
zum Verweilen ein.
Mit unserer Insektenoase haben wir uns 
bei dem Projekt „Deutschland summt“ 
beworben. Dieses wird alljährlich von 
der Stiftung für Mensch & Umwelt 
initiiert. Am 10.09.2021 fand die digi-
tale Prämierungsfeier statt. Eine Jury 
wählte aus 367 Beiträgen in jeweils 10 
verschiedenen Kategorien die jeweils 
3 besten Beiträge aus. Unser Insekte-
noase gewann den 3. Platz in der Kate-
gorie „Kleingartenwesen: Parzellen und 
Gemeinschaftsgärten“. Wir haben uns 
gegen 25 Mitbewerber in der gleichen 
Kategorie durchgesetzt. Die Freude war 
riesengroß. Die harte Arbeit hat sich 
gelohnt und wir wurden als Verein mit 
einer Urkunde einem großartigen hand-
gefertigten Pokal, Sachpreisen und 
einem Preisgeld belohnt.
Unser Insektengarten wird definitiv 
weitergeführt – wir haben noch viele 
tolle Ideen, diesen weiter zu gestalten 
und auszubauen. Wir halten Euch gern 

auf dem Laufenden.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei 
all unseren Unterstützern bedanken: 
natürlich unseren fleißigen Gärtnern, 
unserem Ortsbürgermeister Reiner 
Kahsche, unserem Imker Andreas, dem 
Projekt „Deutschland blüht auf“ für 
das Saatgut und natürlich dem Projekt 
„Deutschland summt“ für die tolle 
Begleitung während des Wettbewerbs.
Unser Gartenverein freut sich übrigens 
immer über Helfer und Unterstützer – 
egal in welcher Form. Wir haben auch 
noch freie Gärten – mit und ohne 
Gartenhäuschen. Meldet Euch gern bei 
uns. Als Ansprechpartner steht Euch 
unsere Umweltbeauftragte Stefanie zur 
Verfügung.
Ihr erreicht uns zunächst per E-Mail 
unter: 
kleingartenvereinsommerfreude@
yahoo.com

Eure Kleingärtner aus Glebitzsch

Das Team hinter der Insektenoase 
Glebitzsch.

Der Pokal zur Auszeichnung. 

Die Urkunde der Stiftung Mensch und 
Umwelt.

Glückwünsche und Gratulationen

Sandersdorf-Brehna
Frau Wilhelmine Sonntag am 22.10. zum 80. Geburtstag
Frau Helga Kandler am 23.10. zum 85. Geburtstag
Herr Lothar Leue am 23.10. zum 80. Geburtstag
Frau Ingrid Ebert am 26.10. zum 75. Geburtstag
Herr Henry Reichenbach am 26.10. zum 75. Geburtstag
Frau Ingrid Quilitzsch am 27.10. zum 80. Geburtstag
Frau Brigitta Weiß am 29.10. zum 85. Geburtstag
Herr Reinhard Klein am 02.11. zum 80. Geburtstag
Frau Waltraud Klinowsky am 03.11. zum 80. Geburtstag
Frau Annerose Dönicke am 04.11. zum 70. Geburtstag
Stadt Brehna
Frau Renate Neumann am 23.10. zum 70. Geburtstag
Frau Helga Zahn am 30.10. zum 85. Geburtstag

Glebitzsch
Frau Helga Hoffmann am 23.10. zum 90. Geburtstag
Petersroda
Herr Hans-Joachim Neutzsch am 28.10. zum 70. Geburtstag
Ramsin
Herr Walter Glitzner am 22.10. zum 85. Geburtstag
Frau Jutta Köppe am 29.10. zum 75. Geburtstag
Roitzsch
Frau Christa Kirchhof am 23.10. zum 80. Geburtstag
Frau Linda Helga Merkel am 24.10. zum 90. Geburtstag
Frau Adelheid Söhle am 29.10. zum 70. Geburtstag
Zscherndorf
Frau Monika Kazmierczak am 25.10. zum 70. Geburtstag
Frau Edith Przyklenk am 28.10. zum 85. Geburtstag



Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompkompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
• Innen- u. Außenputz
• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Wir machen Häuser schön.

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt für alle Dacharbeiten ab Juli!
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weitere Veranstaltungen

Schnuppern, schauen, erleben in der Evangelischen Grundschule 
Bitterfeld-Wolfen
Die Evangelische Grundschule lädt zu 
einem Tag der offenen Tür ein.
Die Schule arbeitet in Trägerschaft der 
Diakonie e. V. Bitterfeld-Wolfen-Gräfen-
hainichen. Nach eigenen Angaben wird 
sie das besondere Konzept vorstellen, 
bei dem christliche Werte mit der beson-
deren Pädagogik von Maria Montessori 
verknüpft wird.
Wann: Samstag, 06.11.2021,
  10 – 12 Uhr
Wo: Evangelische Grundschule 

Wolfen, Windmühlenstraße 4
Die Schule legt den Fokus ganz und 
gar auf die persönliche Entwicklung 

jedes einzelnen Kindes. Darüber wird 
den Kindern ermöglicht Sozial-, Selbst-, 
Sach- und Methodenkompetenz zu 
erwerben, um die eigene Lebenswelt 
innerhalb und außerhalb der Schule 
entdecken und begreifen zu können.
Die Schule ist eine Ganztagsschule mit 
angegliedertem Hort. Sie steht allen 
Kindern offen. Sie hilft Kindern die viel-
fältigen Herausforderungen der Gesell-
schaft zu meistern und gibt ihnen die 
Freiheit sich individuell zu entfalten. 
Dabei orientiert sich die Schule an den 
staatlichen Lehrplänen und Richtlinien 
des Landes Sachsen-Anhalts.

Zum Tag der offenen Tür stehen alle am 
Lernen beteiligten Fachkräfte für Fragen 
zur Verfügung. Eltern, die ihre Kinder in 
der Schule anmelden wollen, können 
das gerne am Tag der offenen Tür tun 
oder auch später über die Homepage. 
www.diakonie-wolfen.de/Grundschule
Eine Anmeldung zum Tag der offenen 
Tür ist nicht erforderlich. Es gilt die 
3-G-Regel und das Hygienekonzept. 
Personen, die nicht geimpft, genesen 
oder getestet sind, können nicht einge-
lassen werden. Das gilt für jeden Besu-
cher ab 18 Jahren. Schnelltests sind 
nicht gültig.

Apotheken-Notdienstplan

Anzeige(n)

Mittwoch 20.10.2021 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Donnerstag 21.10.2021 Sittig-Apotheke, Sandersdorf;

Linden-Apotheke Gräfenhainchen
Freitag 22.10.2021 Apotheke am Kornhausplatz, 

Bitterfeld
Samstag 23.10.2021 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Sonntag 24.10.2021 City-Apotheke, Wolfen
Montag 25.10.2021 Marienapotheke im Zentrum, 

Sandersdorf;
Glück-Auf-Apotheke, Zschornewitz

Dienstag 26.10.2021 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Mittwoch 27.10.2021 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Donnerstag 28.10.2021 Sertürner-Apotheke, Holzweißig;

Adler-Apotheke, Gräfenhainchen

Freitag 29.10.2021 Nord-Apotheke, Wolfen
Samstag 30.10.2021 Glückauf-Apotheke, Muldestausee/

Gossa;
Sittig-Apotheke, Zörbig

Sonntag 31.10.2021 Paracelsus-Apotheke, Raguhn;
Adler-Apotheke, Brehna

Montag 01.11.2021 Sittig-Apotheke, Wolfen
Dienstag 02.11.2021 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Mittwoch 03.11.2021 Nord-Apotheke, Wolfen
Donnerstag 04.11.2021 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Freitag 05.11.2021 Glückauf-Apotheke, Muldestausee/

Muldenstein;
Löwen-Apotheke, Zörbig

Der richtige Klick!

online auf: wittich.de
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Medienberater

im Verkaufsinnendienst (m/w/d)

Wir 
suchen 

Sie!

LINUS WITTICH ist ein erfolgreiches und expandierendes 
Unternehmen im Medienwesen. Wir geben wöchentlich über 
100 Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Bran-
denburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene 
Sonderpublikationen heraus.

Aufgabenschwerpunkte:
•  Verkauf von Anzeigen und Medialeistungen
•  Verkauf von Officeprodukten, Werbemitteln usw.
•  Gewinnung von Neukunden/Pflege der Bestandskunden

Ihr Profil:
• Führerschein Klasse B
• das „Verkaufsgen“
• Argumentationsstärke und Abschlusssicherheit
• Engagement und Flexibilität
• sehr gute kommunikative Kompetenz
• Erfahrung in der Werbebranche
• Spaß an der Arbeit

Nach Einarbeitung und Einschätzung durch uns, 
gibt es die Möglichkeit im Homeoffice zu arbeiten.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit dem Stichwort 
„Bewerbung Verkaufsinnendienst“ per E-Mail an:

info@wittich-herzberg.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster) E
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LINUS WITTICH ist ein erfolgreiches und expandierendes 
Unternehmen im Medienwesen. Wir geben wöchentlich über 
100 Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Bran-
denburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene 
Sonderpublikationen heraus.

Wir suchen ab sofort für unser Medienhaus in Herzberg (Elster) 
qualifizierte Mitarbeiter für: 
• Umbruch – Layout von Text- und Anzeigenseiten
• Redaktion – Texterfasser
• Onlineteam – Kunden- und App-Support

Ihr Profil:
•  idealerweise Berufserfahrung in der Medienbranche
•  geübtes Auge für Rechtschreibung,
 Typografie und Gestaltung
•  teamfähig, flexibel einsetzbar und lernfähig
• gute kommunikative Kompetenzen
• Spaß an der Arbeit

Nach Einarbeitung und Einschätzung durch uns, 
gibt es die Möglichkeit im Homeoffice zu arbeiten.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Stichwort 
„Bewerbung Umbruch“, „Bewerbung Redaktion“
oder „Bewerbung Onlineteam“
per E-Mail an:

info@wittich-herzberg.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

Wir suchen Verstärkung (m/w/d)
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Umbruch Redaktion Online

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

STELLEN Markt Weitere Stellenangebote online unter:
jobs-regional.de
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LINUS WITTICH ist ein erfolgreiches und expandierendes 
Unternehmen im Medienwesen. Wir geben wöchentlich über 
100 Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Bran-
denburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene 
Sonderpublikationen heraus.

Aufgabenschwerpunkte:
•  Kalkulation und Planung von Printprodukten  

für verschiedene Druckverfahren
•  Unterstützung der Produktionsleitung bei der  

Planung und Sicherung der Produktionsabläufe

Ihr Profil:
• Sie sind ein Teamplayer!
• Führerschein Klasse B
• Kenntnisse über Kalkulation und Kostenrechnung
• Ausgeprägtes Organisationstalent
• Kommunikations- und Führungsstärke
•  Verantwortungsbewusstsein den  

Mitarbeitern gegenüber
• Problemlösungskompetenz

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit dem Stichwort 
„Bewerbung Assistenz PL“ per E-Mail an:

info@wittich-herzberg.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

Assistenz der

Produktionsleitung (m/w/d)

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

www.wm-aw.de (Fa.)
Tel. (0 39 44) 3 61 60

JOBS 
IN IHRER REGION

Finden Sie den 
passenden Job 
im Stellenmarkt!

www.BrautmodeOutlet.de

Gift frei Gärtnern 
tut gut ...
... Ihnen und der Natur.

Weitere Infos unter www.NABU.de/gift frei
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93
Falsta� 

92
Parker

GOLD
Mundus

Vini 

GOLD
Berl. Wein

Trophy

GOLD
Berl. Wein

Trophy

GOLD
Berl. Wein

Trophy

GOLD
Mundus

Vini 
90
Peñin

Sie erhalten sechs Weine aus Spanien à 0,75l/Fl. und zwei Gläser von Schott Zwiesel gratis dazu. Sollte ein Wein ausverkauft sein, 
behalten wir uns vor, Ihnen automatisch den Folgejahrgang oder einen mindestens gleich- oder höherwertigen Wein beizufügen. Den 
aktuellen Inhalt Ihres Pakets fi nden Sie unter www.vinos.de/weingenuss. Dieses Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Preise 
verstehen sich inklusive Versand in Deutschland und MwSt. Ihr Spanien-Wein-Spezialist Nr. 1: Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 
10623 Berlin, Tel. 0800 31 50 60 8 (Mo-Fr 8-18 Uhr), zertifi zierter Bio-Fachhändler (DE-ÖKO-037).

Online: vinos.de/weingenuss  Artikelnummer: 33003

6 Jubiläums-Weine
zum halben Preis

Ihr VINOS JUBILÄUMS PAKET beinhaltet:

GRATIS

29,99 €
6,44 €/l

statt 57,70 €

JETZT BESTELLEN: vinos.de/weingenuss

Enrique Mendoza »La Tremenda« 2018   
100% Monastrell mit mediterranem Charme. 9,95 €

Montgó Tempranillo 2019            
2-fach prämierter Tinto von alten Reben. 8,95 €

Castell Colindres Reserva 2017
Kundenliebling mit reicher Aromenwelt. 6,95 €

El Macho Tinto 2019 
Beerige Cuvée aus Tempranillo und Bobal. 6,95 €

La Orphica Monastrell 2020
Spanische Version des Klassikers Primitivo. 8,95 €

Palador Crianza 2018 
Perfekt gereifte Crianza aus der Rioja. 15,95 €

inkl. 0,99 € Versand

6 Flaschen +
2 Gläser

50 %
JUBILÄUMS-

RABATT

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Top-Bewertungen
4,9/5 Sterne bei Trustpilot

Bester Fachhändler
Spanien 2021

25 Jahre Vinos
Feiern Sie mit
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Bestattungshaus Sandersdorf
06792 Sandersdorf, Hauptstraße 26
Tel.: 0 34 93 / 51 43 50
Bestattungshaus Bitterfeld
06749 Bitterfeld, am Friedhof
Friedensstraße 41 c, Tel.: 0 34 93 / 37 00 
Bestattungshaus Raguhn
06779 Raguhn, Am Werder 1
Tel.: 03 49 06 / 3 00 00

Schröter Bestattungen
Ein offenes Ohr - Eine helfende Hand - Ein Zeichen des Vertrauens

Eine würdevolle Bestattung muss nicht teuer sein!

Walther-Rathenau-Str. 58 I OT Bitterfeld
03493 /82 47 59
Rathausstr. 47 I Raguhn-Jeßnitz
034906 / 32 69 51
www.antea-bestattungen.de

Rat und Hilfe
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen aller Art
• Behördengänge
• eigene Trauerhalle

Tag & Nacht 

für Sie da 

Hilfe in schweren Stunden

Die Erinnerung für Zuhause Anzeige

In den letzten Jahren sind immer mehr alternative Möglichkeiten 
des Gedenkens an einen verstorbenen Menschen entstanden. 
Zunehmender Beliebtheit erfreuen sich persönliche Erinne-
rungsobjekte wie Erinnerungskristalle und Gedenkskulpturen, 
die geringe Mengen Kremationsasche aus der Urne oder Haare 
der verstorbenen Person enthalten. Für die Hinterbliebenen sind 
diese Unikate eine greifbare Form des Gedenkens und der Erin-
nerung im Alltag. djd 67515n

Foto: djd/immerundewig

Kriterien für die Bestatter-Suche Anzeige

Der Tod eines nahen Angehörigen bedeutet: Ausnahmezustand. 
In diesem Fall sucht man nach professioneller Unterstützung 
und - ganz natürlich für uns, den „Homo digitalis“ - auch im 
Netz. Fünf Kriterien helfen bei der Online-Suche nach qualifizier-
ten und seriösen Bestattern.
In Deutschland kann praktisch jeder ein Gewerbe als Bestatter 
anmelden. Deshalb setzt der Bundesverband Deutscher Bestat-
ter e.V. (BDB) auf Qualitätsstandards. Hierzu gehören u.a. die 
Ausbildungen zur Bestattungsfachkraft und zum Bestattermeis-
ter. Die rund 1.000 Betriebe, die den Gütenachweis „Markenzei-
chen der Bestatter“ führen dürfen, haben ihre fachliche und per-
sönliche Qualifikation nachgewiesen: Sie dürfen das bekannte 
Markenzeichen-Signet führen und sind vom Handwerk geprüft.
Die meisten Menschen haben keine konkrete Preiserfahrung 
mit Bestattungen. Es empfiehlt sich, nicht nur die Kosten für die 
klassischen Bestatter-Dienstleistungen zu beziffern, sondern 
auch Friedhofsgebühren, Kosten für die Einäscherung, für ein 
Grabmal oder für die Grabpflege.
Hat man sich für ein Bestattungshaus entschieden, kann der 
Bestatter in einem Telefonat oder einem persönlichen Gespräch 
die Bedürfnisse und Anliegen mit den Hinterbliebenen bespre-
chen. „Eine Nacht darüber zu schlafen“ oder Rücksprache mit 
anderen Angehörigen zu halten ist möglich, wenn auch oft im 
Hinblick auf Termine rasch entschieden werden muss. akz-o

© Pixelio/Sarah C.
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Ihre Wohnung
» Fußbodenheizung

» elektrische Rollos/ Insektenschutz
» Einbauküche in jeder Wohnung

» Nutzung aller Gemeinschafts-     
bereiche, wie Bibliothek und Café

» Nutzung der Gartenanlage

Ein Haus voller 
Leben
Gemeinsam 
füreinander da.

» Tagespflege
» Appartements   
  für 1 - 2 Personen

Ihre Wohnung
» Blick auf den See

» großzügiger Balkon/ Terrasse
» lichtdurchfluteter Wohnraum

Herzlichkeit 
      Lebensfreude
            Wertschätzung

Betreutes Wohnen
Tagespflege

Kontakt: Cura Cordis PflegeKonzept GmbH
 „Haus LieSEElotte“
 Lieselotte-Rückert-Str. 32
 06792 Sandersdorf-Brehna

geöffnet: Mo - Fr 8 - 16 Uhr

Telefon:  03493 / 514 099 0
E-Mail:  info@curacordis.de
Web:  www.curacordis.de

ura cordisCCura cordis
 

PflegeKonzept GmbH

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Ansprechpartnerin: Antje Kelle

Telefon: 03493 / 514 099-0
E-Mail: antje.kelle@curacordis.de

Tagespflege · Senioren-Stübchen
Tel. 0 34 93 / 51 45 65
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21
E-Mail: info@pflegetaenzer.de · Internet: www.pflegetaenzer.de

Seniorenwohngemeinschaften
„Zur Seniorenstube“ in Bitterfeld

in     Sandersdorf-Brehna

• Grundpflege (SGB XI)
• Behandlungspflege (SGB V)
• Entlastungsleistungen
•  Hauswirtschaftliche 
 Versorgung

Tel. 0 34 93/5 16 75 45
• Krankenhausnachsorge
• Pflegeberatungsbesuche
• Vermittlung von weiteren 
  vertrauensvollen  

Dienstleistungspartnern

Verhinderungspflege

Auf Wunsch
Pflegeberatung

nach § 45 SGB XI

wie immer ➠ zuverlässig ➠ vorteilhaft ➠ schnell
➠ auch samstags 8 - 12 Uhr ➠

B&H IMMOBILIEN

OT Bitterfeld 
Bahnhofstraße 6

06749 Bitterfeld-Wolfen

Tel. 0 34 93/30 56 30 · www.bh-immo.de

Fax 0 34 93/30 56 56 · info@bh-immo.de

Wir suchen für solvente Kunden in/um Muldestausee, 

Wolfen, Bitterfeld, Sandersdorf und Umgebung

• Ein-/Zwei-/Mehrfamilienhäuser

Ihr Vertrauensmakler der REGION seit 26 Jahren!

Ihre Medienberaterin

Kerstin Zehrt berät Sie gerne.
0171 4844716 | kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de

Wir 
beraten Sie 

gerne!gerne!gerne!gerne!gerne!gerne!

Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an Ihre Festtagsgrüße!


